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Archäologie .
Hriechische Steinschriften als Msöruck

lebendigen Geistes.
Aufzeichnungen und Darlegungen von

Arthur Muthmann .
Bearbeitet und herausgegeben von M . Tartge .

( Urban Verlag Freiburg i. Br .)
Trotz des wegwerfenden Wortes des sonst von

Ztr hochverehrten Hans Much in seinem letzten
Mch „Griechenland eine elende Abschret -

des Orients " bleibe ich meiner Verehrung
auserwählten Volkes Gottes treu . Denn

j
“ °öen auch die Griechen die Baukunst und Bilö -
^ ucrei von den Aegyptern entlehnt haben :
Ms aber haben sie daraus gemacht ? Von
Muthmann , dem bekannten und beliebten Ner -

in Freiburg , lernte ich. daß sie die
d^hrift von den Phöniziern überkommen haben :
" "er was haben sie daraus gemacht ? Das , was
«Ur dieses hochbegabte Volk daraus machen
onnte : sie haben den unruhigen , schiefwink -
igen , regellosen Tuveu der Phönizier ihre

«randlose Ruhe und Ordnung eingehaucht . Es
m prachtvoll , den Ausführungen Muthmanns
^ "r das Archaische zu folgen , seine herrliche
Munition von archaisch zu lesen : „Archaisch be-
Niet nicht kindlich und primitiv . Das Archa -
Me ist vorindivi .duell , noch nicht menschlich , es

mächtig , unbeugsam , gewaltig , schicksalhaft,«amonisch : mau könnte cs säst grausam , fast
schsüchtig nennen . Das eigenartige satali -

nhchc Lächeln der archaischen Gcsichtszüge ist
"arkste Dynamik ." Ich selbst erinnere mich,

ich in Rom im Senatorcnpalast gepackt
7i" rde , als ich nach einigen Sälen mit klassischer

nachklassischer Kunst plötzlich in einem
>"al stand , der mit archaischen Werken erfüllt
Mr . Fa der Tat eine dämonische Einwirkung .

einigen Jahren habe ich in die „Pyramide "
me » Aussatz über archaische Kunst gegeben ,

schwächlich und ungenügend , mutlos ,
Menüber diesen kraftvollen energischen Wor -

"n Muthmanns . Es ist nun ein grober Ge -
Mß . an den Abbildungen der Steinschriften des
Nchz bis zur Höhe der Athenischen Stein -
Miften aufzusteigen , die in Mathematik und

zu singen scheinen . Ein Bild der be¬
tragenden Schönheit , ruhend in ihrer imma -

Mathematik , die aber überall von leben¬
dem Geist , von warmem Gefühl durchdrungen

" - wie sie ja auch die dorischen Tempel durch -
Uiten und die sonst drohende Kälte ihrer
«"mthematik abschwächen . In Mantua begeg -
niu Ech einem Renaissancebau von Alberti , er -

'Met nach strengsten mathematischen Regeln :
or

*
« diesem pedantischen Berstandes -Werk er -

mich erstarrende Langeweile . Das ist das
, Eheimnis der Griechen , das ; sie die Dinge be-
Mdelten , wie die Natur sie bildet : mathema -

gesetzlich , mit kleinen willkürlichen Ab -
s>chungen . So sitzt die Nase in unserem snm-

^ .ur -.schen Gesicht meist etwas schief und tnter -
ist die Darstellung von Braus (im ersten
seiner Anatomie ) von der Venus von

Beide Gesichtshälften , stimmen nicht
^ icgelbildlich überein : die rechte ist voller als
„ v

" linke . Die rechte durch ihr Spiegelbild er-
» Mi . gibt das Bild einer dicken, gelassenen

"Mn : die linke desgleichen , das Bild einer
, "Keren gelehrten Dame ? die Mischung der bei -
. " verschiedenen Hälften die lebensvolle Schön -
iJ 1- Wer das griechische Wesen verehrt , wird
t dem Muthmaun 'schen Buch zahlreiche An -
. Kungen finden , die ihm jenes Wesen noch tie -

verstehen gestatten .
E

«iuf die feinen Analysen der Schrift und deren
" «Wicklung kann ich hier nicht eingehen : da-

möchte ich noch zwei . Zitate Muthmanns
leit die den Geist des Ganzen zeigen sol -

»Wer sich die Einführung in die Linie , den
di » £? « die Gänge , die Gewölbe , die Gerüste ,
. " Struktur , die Architektur der Schrift hat an -
No » 1e ’n wer hinter der Maske der« rwendigerweise zum Arrangement gewor -

Form des alltäglichen , besonders auch be-
^bNlchen Sichgebens , in dem Kriechen , Schlei -

Steigen , Bauen , Türmen und Krystalli -chen
ficr ^ mgen , Wauen , Türmen und .« rtut
si,

et? öcr Schriftzüge vom Triebhaftesten^ edelster
bis

8tfir v ‘ '‘'' ‘ Formgebung das dem Willen weit -
zig "ü entzogene Ergebnis formstrebiger lebcn -

^ rbewegung menschlicher Wesensgegeben -
"vkannt hat , der wird dieses Erlebens auch

dengriechischen Steinschrift teilhaftig wer -
, jn ' Tiefe Schrift ist nicht in Stein geprägter

sondern .Wescnsumsatz " .
sein- Schreiber setzt sich wescnsmäßig um in

.̂ " llung — wie sich der Steinmetz einer
t« s„ !" o"ole verbissen umsetzt in des Steines
ist &- m u* (Rilke ) . Und mit dieser Auffassung
m »

" ^ griechische Schrift herausgehoben aus dem
b » , der vollkommensten Technik und hinein -
ien - s

^ " das Fluidum der griechischen Kunst ,
Umr » einmaligen , einzigartigen , begnadeten
F n , e8 menschlicher Wesenheit in irdische
de/ ^ , und irdischen Stoff , jenes Dokumentes
als J ^ vmählung der Gottheit mit der Erde ,

Träger das Griechentum in die lln -
' ^ "irchkeit einging ." Max D re hier .

Geschichte.
"« «slav v . Selchow : Der Glaube in der

f " Nischen Ich - Zeit . Ein Zeitbild ,
( vertag von K . F . .gohlcr . Leipzig 1933.)

Sem -a5 ^" " v - Selchow hat es sich zur Ausgabe
woatm - E>ie Wandlungen des Zeitgeistes durch

alle Gebiete zu verfolgen , um die
Zeitwende zu begreifen . Die deutsche

we » d >̂
' " kennt nach ihm drei gewaltige Zeir -

vo„ und damit vier Zeitalter , deren jedes
die anderen völlig verschieden sein soll :
B) ir» y ^ "it . die All -Zeit , die Jch -Zeit und die
Serw - « ! -' Tie Bor -Zeit ist ihm die Zeit des

" sichen Altertums , die All -Zeit diejenige .

in der Kaiserreich und Papsttum die Welt be¬
herrschten : er hat diese letztere in „Unsere
geistigen Ahnen " behandelt . Die Jch -Zeit ist
die Zeit von der Renaissance bis auf die Ge¬
genwart . die Wir - Zeit die heraüsdämmcrnde
Zukunft . Jede von diesen Zeiten soll nach
ihren verschiedenen Seiten in besonderen Wer¬
ken behandelt werden . Das vorliegende be¬
handelt den Glauben in der deutschen Jch - Zeit ,
ist also eine Art Geschichte der Theologie , eine
Schilderung der großen Männer des Glaubens
von Hadrian , dem letzten deutschen Papst , und
Luther bis auf unsere Tage , nachdem er in »Die
Not unseres Rechts " die verschiedenen Rechts -
auffassungeu durch alle vier Zeiten behandelt
und er in dem Buch „An der Schwelle des
vierten Zeitalters " dem Zeitgeist durch die
Jahrhunderte der deutschen Geschichte in „Zeit " :
„Raum "

, „Leib " und „Geschichte" nachgegangen
war und damit eine Einleitung in das Gesamt¬
werk geliefert hatte , v . Selchow beherrscht den
ungeheueren Stoff in hervorragender Weise .
Wenigstens kennt er sich in der Geschichte des
deutschen Glaubens so gut aus , wie nur irgend
ein Theologe . Und was nicht minder wichtig ist ,
er versteht vorzüglich zu schreiben . Seine
Eharaktcrbilder der verschiedenen deutschen
Glaubenshelden und der Wandlungen des
Zeitgeistes , der auf sic und auf den sie jeweils
eingewirkt haben , sind zumeist hervorragend
und stellen mit Umgehung , alles Nebensächlichen
die Hauptsache überall in das rechte Licht. Man
wird gefesselt , auch wo man ein Fragezeichen
machen möchte , und fühlt sich innerlich bc -

auch wo man die Dinge anders sieht
Ich kenne von dem Gesamtwerk einst -

nur das oben genannte . Wenn die
Bände hinter diesem nicht zurück-

so können wir Deutsche uns zu dem
nur beglückwünschen .

Prof . Dr . Arthur Drews .

reichert ,
als er .
weilen
übrigen
bleiben ,
Ganzen

Wege in das Unbewußte.
Georg Groddeck : Der Me lisch als Symbol . Mit 11 Bildtafeln . Internat , psychoanal .

Verlag , Wien . Gebunden 6 Mark .

G « st . Rich . Hcycr : Der Organismus der Seele . Dkit
Seelenleben . I . F . Lehmanns Verlag , Dtünchen ,

37 Bildern aus dem
Gebunden 6 .40 Mark .

unbew .

Anja Mendelssohn :
Verlag

Schrift und Seele .
E . A . Seemann , Leipzig .

Es ist ein Zeichen der inneren Lebendigkeit
der analytischen Psychologie , datz fast gleicli -
zeitig von einander unabhängige , wertvolle
Werke erscheinen , die die beiden wichtigsten Er¬
kenntnisse der analytischen Psychologie von der
Realität des Psychische » und des Unbewußten
in ihren Auswirkungen auf die praktische
Menschenkunde behandeln .

Der Baden - Badener Itervenarzt Tr . G r o d -
deck zeigte schon früher in seinem „Buch vom
Es " ( im gleichen Verlag ) in genialer , wenn
auch manchmal sich überschlagender Weise die
ungeheure Bedeutung des Unbewußten ( Ubw . ) ,
des triebhaft unbewußten „Es " gegenüber dem
geistig -sittlichen „Ich " auf und wies nach, daß
das nnerklärbare und unfaßbare „Es " unser
eigentliches Leben ist , daß der ganze Mensch
von ihm gelebt wird . Gegenüber der Wissen¬
schaft, die von gestern ist, schöpfen Religion
und Kunst aus dem tiefsten Urgrund des Un¬
bewußten , sprechen in Uvbildern ( Symbolen )
letzte Urweisheit aus . In seinem neuesten
Werk geht Groddeck diesem Symbolischen , das
Offenbarungsform des „Es " ist , auf den Ge¬
bieten der Sprache und Kunst nach. Da die
Kindheit der Kultur wie des Einzelmenschen
unter der Herrschaft des Unbewußten steht, so
denken und erkennen beide ursprünglich ^sym -

^ us verfthieöenen Gebieten
Hcnnig - Koerholz : Einführung in die

Geopolitik . Mit 82 Karten im Text .
( Leipzig und Berlin 1933. B . G. Teubner .)

Auf Grund eines größeren Werkes .Hennigs
„Geopolitik " haben die beiden Versaffer eine
„Einführung in die Geopolitik " zusammen -
gestelli , die hauptsächlich für Schulzwecke berech¬
net ist. Das Buch fußt auf Gedanken , wie sie
zuerst von F . Ratzel in seiner „Anthropogeo -
graphie " und ganz besonders in seiner „Polt -,
tischen Geographie ausgesprochen wurden und
sich seitdem allgemeine Geltung verschafft haben «
An klaren Leitsätzen und wohl gewählten Bei¬
spielen wird gezeigt , wie die Lage und der
Raum , in den ein Volk hineingestellt ist, seine
politische und geistige Entwicklung beeinflußt .
Zur Vertiefung und Ergänzung sowohl des erd¬
kundlichen wie des geschichtlichen Unterrichts
wird das Buch gute Dienste tun . Besonders
dankenswert sind die zahlreichen Hinweise dar¬
auf , daß die Bestimmungen des Versailler Dik¬
tates den Grundbedingungen der Geopolitik in
vielen und wichtigen Punkten widersprechen
und daß auch in dieser Beziehung eine Revision
dringend not tut . U. B.
Friedrich Hülle : Verdeutsche Weidmann .

Ein Lehrjahr im Niederjagbrevier . ( Ver¬
lag I . Neumann , Neudamm .)

Es ist erstaunlich , welche Menge jagdlichen
Wissens auf den 181 Seiten des Buches in an¬
sprechender und gut verständlicher Form ge¬
boten ist . Dies von einem gut deutsck>en , weid¬
gerechten Jäger geschriebene Buch gehört in die
Hände jedes Jägers , der in den ersten Jahren
seiner Jägerlaufbahn steht , sei er jung oder
alt . und auch der schon durch jahrelange Praxis
erfahrene Jäger wird es mit Nutzen und Ver¬
gnügen lesen .

In „Deutsches Jagen " ( Verlag I . Neumann ,
Neudamm ) hat Otto Freiherr von Dungern -
Oberau sechs Meistererzählungen aus der deut¬
schen Jägerzettung zusammengestellt . Eine Was¬
serjagd an der Waterkant — die übrigen fünf
Erzählungeit behandeln die hohe Jagd auf den
Hirsch. Alle meisterhaft erzählt und durchpulst
von echt weidmännischem Geiste . Sehr gut aus -
gewählt sind die auf künstlerischer Höhe stehen¬
den 16 Bildtafeln . Doch nur wenigen Jägern
ist eS vergönnt , auf unser edelstes Wild zu
jagen . Der weniger bemittelte Jäger liest ge¬
wiß gern die Jagdberichte bevorzugter Wcid -
genosien . aber noch lieber Jagdgeschichten , die
von Wild handeln , das er selbst jagt . Kann er

beim Lesen denken : ,/Bo ist es mir auch schon
gegangen, " dann erhöht dies den Retz der Er¬
zählungen für ihn bedeutend . — Im Geleitwort
des Verlages wird die Absicht ausgesprochen ,
weitere solcher Bücher folgen zu lassen —
mögen dann für den nächsten Band Erzählun¬
gen ausgewählt werden , wie sie die Mehrzahl
der deutschen Jäger auch erlebt . Die Auswahl
ist unermeßlich groß » 8 —d—

Ludwig Klages : Graphologie . 121 Seiten
mit 81 Schriftproben . In Sammlung Wis¬
senschaft und Bildung . ( Geb . RM . lBO.
Verlag von Quelle u . Meyer in Leipzig .)

Die Graphologie spielt heute eine so bedeu¬
tende Rolle , daß eine wiffenschaftlich zuverläffige
und dabei semeinverständliche Einführung in die
Handschriftendeutung weiteste Kreise interessie¬
ren muß . Ludwig Klages . dem wir die auf¬
schlußreichsten Fovschungeu auf diesem Gebiete
verdanken , gibt hier mit großer Vollständigkeit
die Methoden , die eine Beherrschung des gesam¬
ten Gebietes der Graphologie erfordert . Nach
einem geschichtlichen Rückblick auf die allmähliche
Ausbildung der bewogungsphysiognomischen Be¬
trachtungsweise entwickelt Verfasser die beiden
wichtigsten Prinzipien , die den Zusammenhang
der Schreibbewegung mit dem Charakter
des Schreibenden verständlich machen : das Prin¬
zip des persönlichen Ausdrucks und das Prinzip
des persönlichen Lautbildes . Weitgehende
Grundsätze werden an einer Fülle handschrift¬
licher Beispiele bis in die kleinsten Einzelheiten
erläutert . Dabei ergibt sich für jedes Allge¬
meinmerkmal der Bewcgungsführung eine
grundsätzliche Doppeldeutigkeit , die den
Beurteiler von Fall zu Fall vor die Frage
stellt , ob cs lebenswiffenschaftlich positiv oder
negativ zu bewerten sei . Die Lehre vom viel -
umstrittenen Formniveau , das allein darüber zu
entscheiden erlaubt , wird dermaßen gemeinver¬
ständlich und überzeugend vorgetragen , daß auch
derjenige sie mühelos sich zu eigen macht , der
sich noch nie mit Psychologie befaßt hat . Es
folgt ein wichtiger Abschnitt über die Erkenn¬
barkeit und Deutbarteit der willkürlich erwor¬
benen Schrifteigenschaftcn . Wenn aus alledem
die Bedeutung der Graphologie für das prak¬
tische Leben unverkennbar hervorleuchtet , so läßt
es Verfasser sich doch angelegen sein , vor den
heute vielfach phantastischen Ueherschätznngcn
ihres Leistungsvermögens zu warnen , indem er
ihre teils vorläufigen , teils unaufheblichen
Grenzen aufzeigt .

Neuerscheinungen.
Maxim Trapp : Vorbeugung

der Weltkrankheiten :
und S c i l ii n a
Verkalkung

Tuberkulose . Krebs . (Enck -Vcrlag , Berlin -
Erkner .l

Dr . med. Alfred Reh : Ansteckende Kinder¬
krankheiten . ihre Erkennung und Heilung.
(Bruno Willens Verlag in Hannover. )

Dr . med. Kaltenbach : Schwache Nerven , ihre
Behandlung und Heilung . (Derselbe.)

Dr . med. H. Malten : Gesunder Schlaf ohne
Schlafmittel . — Derselbe : Durch Rohkost ge¬
sund werden und bleiben . (Südd . Verlagshans G .
m . b . H „ Stuttgart .)

Der neue Deutschland -Atlas für Auto - , Motor¬
radfahrer ii , Sportler . iDentscher Auto-
karten -Verlag , Inh . Th. Pump, Harbnra -Wil -
hclmsbura l . )

Grieben-Rciscsilhrer: Rom und Umgebung ,
iGricben-Verlag , Rcrlin W 85.)

Friedrich Sicburg : E s werde Deutschland .
sTocictäts -Verlag, Kranksurt a . M .)

Harold Nicolson : Tie Herren der Well
privat , Roman . (Socictäts-Verlgg , Frankfurt
am Main .)

Morten Korch : Die Golöglasur . Roman , (Verlag
Hesse & Becker , Leipzig .)

RcuS KrauS : Spione im blcldkrieg . (Verlag
Wilhelm Schaeser & Co ., G . m . b. H„ Leipzig.)

Hermann Walser : Olumvia Morato . Der Le¬
bensweg einer ungewöhnlichen Frau , (Verlag I . F.
Steinkopf , Stuttgart .)

Hans Posscndorf : Damballa ruft ! Roman ans
Haiti , lVerlag Knorr & Hirich G . nt . b . H„
München .)

Werner Schcsf : Ein Windhund von Mann ,
Roman. (Verlag Ullstein , Berlin .)

Hans Richter : Die Frau zwischen Noch und
Schon . (Ernst Keils Nachfolger, August Scherl ,
G , m . b , H„ Berlin .)

Gcossrcp Motz: Armer kleiner Bosko , lVcr -
lag Ullstein , Berlin .)

£ Ifli Aolagsson : Buffalo n n d der Wolf von
Manitoba . — H . W. Gcitzler : Georgine
ganz allein , — Paula König : Marianne
hat Kinder . ( Sämtlich Verlag Scherl , Berlin
L .W . 68 .)

Vom Berlaa Gerhard Stalling , Oldenburg i . O .
Franz von Popen: Appell an das deutsche

Gewissen . Reden zur nationalen Revolution .
W . Bcumclburg : Arbeit ist Z n k n n f t .
F . W . Fleischer: Sturm fahrt her , T i n t o" .
Maria Kahle : Deutsches Volk in der Fremde ,
Engen Hadamovskv : Propaganda und natio¬

nale M acht .

Mit zahlreichen Schriftproben und acht Täfeln .
Gebunden 5 Mark .

bolifch " und uilfere Erkenntnis und Sprache
bleiben bis an unser Lebensende dem Symbol
verfallen . Und da unsere Bestriffc und Wörter
ans den uns bekannteil menschlichen Tatsachen
gebildet werden , so werden in unsere ganze Er¬
kenntnis und in unsere Sprache Symbole des
Menschen und Menschlichen hineingcsehen und
hineingedacht . Groddeck hat aus den Sprachen
aller europäischen Völker ein geradezu über¬
wältigendes Belcgmaterial ldafür zusammen¬
gebracht , wie unsere Sprach « in immer neuen
Symbolen die ewigen Probleme des Weiblich -
Männlichen und des Kindlich -Mannbaren aus¬
spricht . Zeigt die ofsizielle Etymologie eine oft
groteske Scheu , mit ihren Deutungen auf das
Gebiet des Sexuellen zu gehen , so tut Groddeck
darin des Guten ost etwas zu viel . Dennoch
wäre der Vorwurf des Pansexnalismus völlig
abwegig . Solange Hunger und Liebe die
großen Kräfte sind , unier deren Einfluß selbst
der Kulturmensch steht , wird jede auf die Urzeit
zurückqehende genetische Betrachtung auf den
in der illatur selbst angelegten „Panscxnalis -
mus " stoßen , der nur der Ausdruck des an die
ganze belebte Natur gerichteten Gebotes ist , zu
wachsen und sich zu mehren . An einer Anzahl
von Kunstwerkeu zeigt Groddeck , daß in ihnen
neben dem sozusagen osfiziellen , aus dem Be¬
wußtsein stammenden Bildinhalt noch eine
zweite Bildbedeninng vorhanden ist , die , das
sie aus dem Unbewußten aufsteigt und sich in
Symbolen ausspricht , nicht ohne weiteres er¬
kennbar und verständlich ist . Hier wird , wie in
den Sprachsymbolcn , das Unaussprechliche aus¬
gedrückt : tiefste Lebenszusammeiihänge werden
aufgezeigt . Das geistreiche , fesselnd geschriebene
Buch bringt durch seine ungeheure Stoftülle
und seine viclsnchcn Ein - und Ausblicke jedem
sprachlich und künstlerisch Interessierten , be¬
sonders dem Arzt und dem Erzieher , reichste
Anregung .

Eine Grundlegung und teilweise berichtigende
Erweiterung dieser Anschauungen ist das Buch
des Münchener Psychologen und Arztes G . H.
Heyer , der ans einer profunden , praktischen
und theoretischen Kenntnis der modernen
Seelen - und Seelenheilkunde die Wisienschaft
vom Seelischen als Geisteswisscnschaft be¬
gründet . Die Verdienste Couös , Freuds und
Ablers (Jndividualpsychologie ) werden ge¬
würdigt , zugleich aber auch ihre Grenzen auf¬
gezeigt . Orientiert an den Symbolforschungen
und der TypenlShre von G . C . Jung zeigt
Heyer , wie das Leben , bei aller Wahrung der
Leib - Seelecinheit , sich über den vegetativen ,
animalen , pnenmatischeii und geistigen Lebcns --
kreis aus primitiver zu immer disferenzierterer
Form entfaltet , und lehrt die Organwahl - und
-spräche der "Neurose und so den Organismus
( nicht Mechanismus !) der Seele verstehen . Die
hier zum erstenmal veröffentlichten 37 Zeich¬
nungen von Analysandcn aus dem Unbewußten
geben außerordentlich aufschlußreiche Einblicke
in die Urbildkraft des Unbewußten , die überall
zu spürenden Ansätze , aus der Seelenheilkunde
eine religiös begründete Lebenslchre zu ent¬
wickeln , machen das klar geschriebene Werk zu
einem der wertvollsten Hilfsmittel nicht nur für
den Psychotherapeuten , sondern für jeden ernst¬
haften Erzieher .

Die neue Erkenntnis von der Dynamik der
Psyche zuerst auf das Gebiet der Graphologie
angewandt zu haben , ist das Verdienst Anja
Mendelssohns , deren grundlegendes Werk
„Der Mensch in der Handschrift " ( im gleichen
Verlag ) seierzeit hier empfehlend besprochen
wurde . In ihrem neuen Werke gibt sic eine
methodische Verbindung der analytischen Psy¬
chologie mit der Graphologie und zwar auf der
Grundlage der Psychologie Jungs , die allen
Menscheniypen , den iniro - wie den extra¬
vertierten , gerecht wird , während Adler den
Wert der Introversion verkennt und Klages
ans voranalytischem Boden steht . Das Werk
gibt , durch zahlreiche Schriftproben verdeutlicht ,
eine ebenso klare wie gründliche Einführung
in die Beziehungen zwischenanalytischer Psy¬
chologie einer - , Menschenkunde und speziell
Graphologie anderseits , kn die Einstcllungs -
tnpen der Intra - und Extraversion und ihren
Ansdruck in der Handschrift , in die Jungschen
Fnnktionstypen , in den Zusammenhang zwischen
Handschrift , Körperbau und Gliarakter und
schließlich in die Technik der analntischen Gra¬
phologie . Sie berührt sich mit >Hencrs Werk
darin , daß ihr „Schreiben und Zeichnen zwei
ursprüngliche Ventile des Seelischen sind , das
wiederum in innigstem Kontakt mit dem Körper
steht"

. Wir erhalten hier eine Fülle wertvollster
Anregungen und bedeutsamer Einsichten in
bisher verschlossene Bezirke der Menschen - ,
Seelen - und Eharaktcrkundc , das Werk ist
iinentbchrlict ) für jeden , der sich für die
werdende Wissenschaft der Seelen - und Men¬
schenkunde iutcrcssicrt .

Ncbrigens ist allen drei Werken gemeinsam ,
daß sie sich in ihren Gritndlagcn von Freud ent¬
fernen und sich G . C . Jung nähern ( Gr .) oder
ganz auf Jungs Standpunkt stellen (H . und M . ) .
Tatsächlich ist neben der vor allem sozial und
pädagogisch wertvollen Jndividualpsychologie
Adlers die Jungschc Richtung die umfassendste «
ticsste und befriedigcnste Form der analytischen
Psychologie . Speer .
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INDUSTRIF .- UND HANDELS - ZEITUNG
Berliner Börse .

Berlin . 6 . ftutt . fFunkspruch . ) Tic Börse crüss -
netc beruhigt und teilweise befestigt . Nachdem die
Verkäufe . die aus dem Ausland kommen sollen , an -
scheinend beendigt sind , können sich die günstigeren
Mitteilungen aus der deutschen Wirtschaft . und das
bekannt genebene Arücitsvrogramm der Reichsbahn
auswirken . Die Umsatte bleiben aber nach wie vor
außerordentlich gering . Viel diskutiert wird an der
Börse der Plan Rooscvclts auf Schaffung einer
Indexwühiunn . Stärker bcsestigt waren Reichsbahn ,
anscheinend auf Käufe mit Sverrmark splus 2% ) .
Farben , die vorbörslich eher schwächer waren , konn¬
ten ebenfalls anziehcn und waren zum Eröffnungs¬
kurs 1,25 höher . Alsbald ging der Gewinn jedoch
wieder verloren , wie überhaupt nach Erledigung der
ersten Käufe die Kurse wieder abbröckelten und an¬
fängliche Gewinne teilweise wieder absorbiert wur¬
den . Am Renten markt war die Stimmung wei¬
ter beruhigt . Reichsschuldbuchsorderungen plus l»,5 .Alt - und Ncubcsitz ebenfalls etwas fester . Dagegen
Stahlobligationcn wiederum schwächer . Fremde Ren¬
ten umsatzlos . Ungarn abgcschwächt .

Am Geldmarkt macht die Erleichterung weitere
Fortschritte . Tagesgcld 4,5—4 % Prozent . Der Dol¬
lar . der vormittags etwas fester kam , schwächte sich
im Bcrlanf wieder ab . Dollar — Pfund 4 .51 . Das
Pfund vielt sich stabil , man hörte hier Pfund — Mark
14.06.

Im weiteren Verlauf stagnierte am Aktien¬
markt das Geschäft fast vollständig . Anfängliche
Kursverluste konnten wieder cingeholt werden , so daß
in der zweiten Börsenstunde das Anfangskursnivcau
größtenteils wieder erreicht werden konnte . Bckula
verloren noch 1,28 , Hamburger Elektro noch 1. Bon
Braunkohlen Nieder ! . Kohlen und Ilse schwächer , da¬
gegen Rheine Braune plus 2, Gcsfürel plus 1 % .
Ter R c n t e n m a r k t war wiederum freundlich .
Bei Kommunalobligationcn , Pfandbriefen und landsch .
Pfandbriefen betrugen die Kursgewinne bis 2 Pro¬
zent . Auch Stadtanleihcn hatten teilweise Kursbcssc -
rungen von 2 . Nur Berliner Vcrkchrsanlcihc und
Berliner Tchatzanweisungen unverändert . Dagegen
die 7 prozentigc Berliner Anleihe von 192« 8 Prozent
fcftcr . Staatsanleihen ruhiger bei Knrsbcsscrungcn
bis 1. Stahlobligationcn erholt , plus 1 % .

Privatüiskont unverändert 3% Prozent .
Die Börse schloß außerordentlich st i l l . Ein

grober Teil der Schlußkurse blieb gestrichen . Der
feste Rentcnmarkt vermochte dem Aktienmarkt
keinen Impuls zu geben . Fester Rhein . Braunkohlen
2M . Rcichsbank konnten ihren Gewinn aufrecht er¬
halten . 146,75 , Farben 12« . Salzdetfurth 165,25 , Gcs -
fürcl 83,25 . R .W .E . 34 % , Bckula 103,75 , Harvcner
tviedcr nachgebcnd , 91,25 , Ehade im Zusammenhang
mit festen Auslandsbörscn 1V8.25 , Alt - und Ncubcsitz
wenig verändert . Stcucrgutschcine unverändert Bon
Reichsschuldbuchforderunaen 1934 er « 9.50 Geld , 1940 er
82 .37—83.37, 1944 er 76.12— 77.37, 1915 er bis 1948 er
75.87—77.37.

Frankfurter Ahendbörse .
Frankfurt . 6. Juli . sDrahtbcricht . f Die Abend¬

börse lag ohne Anregung und säst ohne Geschäft . Die
wenigen Abschlüsse kamen aus der Basis des Ber¬
liner Schlusses zustande . Bor allem war der Rcntcn -
markt sehr aut gehalten . Vereinzelt eine Kleinigkeit
freundlicher . Auch sür Pfandbriefe bestand eher
Nachfrage . Plan hörte Altbcsitz mit 75,62 , Ncubcsitz
10,40 , späte Schuldbücher 76,56 , Schutzgebiet 6,9« . Nach¬
börslich waren I . - G . Farben mit 128,5 , Conti Gummi
154,5 zu hören .

Anleihe » : Altbcsitz 75,62 , Ncubcsitz 10,40 , 4 Dt .
Schutzgebiete 7. — Bankaktie » : Bau . Hup . u . Wcchscl -
bank 61,5 , DD .-Bank 54 . Dresdner Bank 45,5 , Rcichs -
bank 145,75 . — Bergwerks -Aktien : Budcrus 71,5 , Gcl -
senkirchen 56,25 , Harpen 91,62 , Klöckncrwerkc 52,5 ,
Mannesmannröhrcn 61,75 , Phönir Bergbau 33,5 ,

Rhein . Stahl 86 . Vcr . Stahlwerke 83. — Transport -
werte : Havag 14,5 , Nordd . Lloyd 15,75 . — Iudnstrie -
aktien : A .E .G . Stamm - Akt . 22.5 , Aku 40, Zement
Heidelberg 81 . Conti Gummi 154,5 , Daimler Motor
29 , Dt . Gold Tchcidcanst . 171,75 , Dt . Linolcumwcrkc
43, Elcktr . Licht n . Kraft 104 , Elektr . Lies . Ges . 85.
I .-G . Farben 128,5 . Felten u . Guilleaume 48 . Ges -
sürcl 83,25 , Goldschmidt Th . 42,25 . Holzmann 56.25,
Labmcycr 119,5 , Lech Ausgburg 81 , Mctallgcs . 58 ,
RütgcrSwerkc 60 . Siemens u . Halskc 154.

Wirischastüche Rundschau .
Ter Londoner Goldpreis beträgt am 6. Juli für

ein Gramm Feingold 2,81051 Rm .
Rcichsbahnwagengeftellnng . In der Woche vom 17.

bis 24. Juni wurden von der Reichsbahn insgesamt
631954 Wagen rechtzeitig gestellt . Für die Bcrichts -
wochc bedeutet dies im arbcitstänlichcn Durchschnitt
eine Stellung von 105 326 Wagen gegenüber 107184
Wagen in der Vorwoche bczw . 98 586 Wagen in der
entsprechenden Vorjahreswoche .

Intcressencrweiternna der Schcrina - Kahlbaum A .G .
Die Schcrina -Kahlbaum A .- G . . Berlin , hat laut
„DAZ ." durch Uebcrnahmc der Abteilung für Pflan¬
zenschutz und Schädlingsbckämpsung der Chemischen
Fabrik Ludwig Meyer . Mainz , ihre Interessen aui
diesem Gebiete bedeutend erweitert . Die Chemische
Fabrik Ludwig Meyer . Mainz , gehörte zu den ältesten
und führenden Fabriken für Herstellung von Schäd¬
lingsbekämpfungsmitteln . Bekannt sind vor allem
die Saatbcize Abavit und als Hedcrichbckämvsungs -
mittel Raphanit .

Berlin -Karlsruher Industrie -Werke A .-G ., Berlin .
Aus dem Aussichtsrat dieser Gesellschaft sind Bankier
Map Herz,Berlin , Instizrat Dr . Mar Hirschcl -Bcrlin
und Georg Loewe -Bcrlin ausneschicdcn .

Daimler - Benz A .-G .. Berlin - Stuttgart . Nach In¬
formationen des DHD . ist bei der Daimler - Benz
A .- G . der Ende 1932 zum außerordentlichen Vor¬
standsmitglied ernannte Dir . Wolsgang von Heutig
mit Wirkung vom 4 . Juli zum ordentlichen Vor¬
standsmitglied ernannt worden . Außerdem ist inner¬
halb des Anssichtsratcs eine Umgruppierung derart
erfolgt , als im Zuge der Neugestaltung der Verwal¬
tung der Großbanken voraussichtlich drei bisherige
Großbankvertrctcr den Aussichtsrat der Daimler -Benz
A . -G . verlaßen werden . Wie der DHD . weiter hört ,
ist in diesem Sinne bereits bei zwei ehemaligen
D .-Bankdirektorcn die Entscheidung gefallen .

Mittcldentsäi « Bokencredit -Anstalt . Berlin . Aus
dem Aussichtsrat dieses Instituts ist Dir . Otto Mcntz ,
Berlin , ausgcschicdcn .

Weitere Bcsfcrnng in der rheinisch - westfalischen
Eisenindustrie . Der inländische Eiscnmarkt zeigte im
Juni allgemein das gleiche Bild wie im Mai . In
einzelnen Erzeugnissen konnte sogar eine zusätzliche
Belebung des Geschäfts festgcstcllt werden . Aufträge
kamen nicht nur aus einzelnen Kreisen , sondern vor
allem auch aus der verarbeitenden Industrie , aus
dem Baumarkt , der Landwirtschaft usw . Die ge¬
besserte Lage spiegelt sich auch in der Zunahme der
arbeitstäglichcn Erzeugung wieder . Das Auslands¬
geschäft ließ dagegen sehr zu wünschen übrig . Die
im Zusammenhang mit den internationalen Vcr -
kaufsvcrbändcn stehende Prcisbcsestiguna veranlaßt
di« Käufer zu starker Zurückhaltung . Die Handels¬
bilanz in Eisen läßt daher immer noch zu wünschen
übrig , weiter angchaltcn hat auch die seit Jahres¬
beginn scstzustcllcndc Ausfuhrbesscrung .

Mechanische Weberei Sorau . vor « . F . A . Martin
n . Eo . Die Gesellschaft bccichtct , daß der infolge des
Uebcrangebots hcrbcigeführte Preisdruck 1982 zur
Folge hatte , daß die vereinzelt erzielten Gewinne
durch Umsatzrückgang wieder aufgczchrt wurden . Ein
Ucberschuß von 40 000 Rm . wird vorgetragen . Die
Abschreibungen wurden aus 54 000 gegen 114 000 Rm .
ermäßigt . Für 1933 übersteigt der Umsatz bisher den
der gleichen Jahreszeit um einige Prozent .

Mannheimer Produktenbörse .
Mannheim . 6 . Juli . sDrahtbericht . s Tendenz

stetig . Der Konsum ist weiter zurückhaltend . Die
Forderungen sür Wei,zcn sind nachgcbend , dagegen
liegt Roggen nur bei kleinem Angebot fest . Man no¬
tierte amtlich sc 100 Kg . netto , waaaonfrci Mannheim ,
ohne Sack , in Reichsmark : Weizen , inländ . , 76— 77 Kg .
21,25 ; Roggen , inländ . 18,50 : Hafer , inländ . 16— 16,25 ;
Fnttcrgcrste 16,50—16,75 ; Platamais , gelber , mit Sack
21,25— 21,50 : Sojaschrot . Mannh . Fabr . , prompt 13,25 ;
Trockcnschnitzel , lose 8 . südd . Weizenmehl , Svezial
Null , mit Sack , mit Austauschweizcn 32—32,25 , aus
Inlandswcizcn hergestcllt 30,50—30,75 ssüdb . Wcizen -
auszugsmehl 3 Rm . höher , südd . Wcizenbrotmchl
8 Rm . weniger als Svezial Nulls : Noagenmehl . mit
Sack , nordd . 23—24,50 , südd . und Pfalz . 24— 25,50 ;
Wcizcnklcie , seine , mit Tack 8,25 , dito grobe 11 ; Erd¬
nutzkuchen 14,50— 14,75 Rm .

Berliner Produktenbörse .
Berlin . 6 , Juli . sFnnkspruch . s Amtliche Produk -

tennotiernngen sfür Getreide und Oelsaatcn je 1000
Kilo , sonst ic IM Kilo ab Station , ölhaltige Futter¬
mittel einschl . Monovolabgabc ) : Weizen : märk . ,
76 Kg . 191—193 (190— 192) , Juli 205—204,75 (205,75
bis 20,i) , September 198— 196,50 (— ) ; Lieferung mat¬
ter . Roggen : märk . , 71—73 Kg . 154—156 Geld
(154— 156) , Juli 170,50 —172 (— bis 171 ) . September
164,75 (— >: stetig . G c r st c : Futter - und Industrie -
ncrste 157— 164 (157— 164) : ruhig . Hafer : märk . 188
bis 143 ( 198— 143) , Juli 144— 144 (— ) , September
138.50 (— ) ; stetig . Weizenmehl 23,25— 27,50 (23—27,25 ) ;
fester . Noagenmehl 0— 1 21,50—23,75 (21,25— 23,50 ) ;
fester . Wcizcnklcie 9,60—9,75 (9,60 —9,75 ) ; stetig . Roa -
gcnkleic 9,50—9,70 (9,30—9,50 ) : stetig .

Viktoriacrbsen 24— 29,50 , kleine Sveisccrbscn 20— 22,
Futtcrerbscn 18,50—15 , Peluschken 13— 14,50 , Acker¬
bohnen 13— 14,50 , Wicken 13,50 — 14,50 , blaue Lupinen
12—13,25 (11,75—13) , gelbe Lupinen 15,25— 16,50 (15
bis 16,25 ) . Leinkuchen 39% ab Hba . 15, Erdnußkuchen
50% ab Hbg . 14,80 , Erduutzkuchcnmchl 50% ab Hba .
15,10—15,30 , Trockcnschnitzel Par . Berlin 8,60^- 8,70
(8,60 ) , crtr . Sojabohncnschrot 46% ab Sbg . 12,70 , dito
ab Stettin 13,80 . Kartoffclflockcn Par . waggonfrci
Ttolv 13.20 —13,40 Rm .

Iutemarkt .
Die Interessengemeinschaft Deutscher Jute -Indu¬

strieller . G . m . b . 0 . . berichtet : Der Rohsutcmarkt
liegt stetig . Firsts kosten : Iuni/Iuli - und Juli /
August -Verschiffung £ 17.7/6 , neue Ernte September /
Oktober -Verschiffung £ 18.5/— sc ton . Am Fabrikatc -
markt in Dundee herrschte belebtere Nachfrage . Auch
am deutschen Markt ist das Geschäft lebhafter gewor¬
den . Es kamen größere Abschlüsse mit Händlern und
Verbrauchern zustande .

Sonstige Märkte.
Amtliche Kartosfelnotiernnge » (Erzeugerpreis in

Reichsmark je Zentner , waggonfrci ab märk . Sta¬
tion ) : Gelbe Frühkartoffeln 2,10—2,90 Rm . . groß -
fallende Ware bis 15 Psg . über Notiz .

Magdeburg , 6. Juli . Weißzucker (cinschlietzl . Sack
und Verbrauchssteuer für 50 Kilo brutto für netto
ab Verladestelle Magdeburg ) innerhalb 10 Tagen
32.30 Rm . Tendenz ruhig . — Terminpreise für Weiß¬
zucker ( inkl . Sack frei Sccschifsscite Hamburg sür 50
Kilo netto ) : Juli 5 .70 Br . . 5 .40 G . : August 6 .70 Br . .
5.50 G . : September 8 .75 Br . . 5.55 G . : Oktober 5.80
Br . , 5.60 G . : November 5 .90 Br . . 5.70 G . ; Dezem¬
ber 6.10 Br „ 5.90 G . : März 6 .40 Br . . 6.20 G . : Mai
6.70 Br . . 6.40 G .

Breme » , 6. Juli . Baumwolle . Schlußkurs .
American Middling Universal Standard 28 mm loko
per engl . Pfund 11.65 ( 11 .88 ) Dollarcents .

Berli « . 6 . Juli . fFunkspruch . f Metalluotieruuge «
für je 106 Kg . Elcktrolntkupfcr 63 (62 ) Rm . . Ori -

ginalhüttcnaluminium , 98— 99% in Blöcken 160 SW“
desgl . in Walz - oder Drabtbarren , 99% 164 RB;
Rcinnickel . 98—96% 330 Rm . . Antimon - Rcgulns »
bis 41 Rm . . Fcinsilber (1 Kg . fein ) 39.50—42.50 (39-'
bis 42.75 ) Rm .

Bruchsal , 5 . Juli . Schweiuemarkt . Anaefahr6
wurden 166 Milchschweine und 101 Läufer . Verkauf
60 Milchschwcine und 40 Läufer . Höchster Preis
Paar Milchschwciuc 30 Rm . . per Paar Läufer 48
häufigster Preis 25 bezw . 35 Rm „ niedrigster Pkt "
23 bczw . 25 Rm . z

Ettlingen . 5 . Juli . Schweiuemarkt . Der Mao
war befabrcn mit 91 Ferkeln und 93 Läufern . 3?tr
kauft wurden 56 Ferkel und 48 Läufer . Preis f®
Ferkel 22—33 Rm . . für Läufer 38— 50 Rm . das Paul
Nächster Schweiuemarkt 12. Juli , nächster Rindruee
und Pferdcmarkt am 12. Juli . n

Mannheim , 6. Juli . (Drahtbericht .) Biehmar » !
Es waren zuaeführt und wurden ic 50 Kilograin ® 4
Lebendgewicht gehandelt : 8 Kälber , 18 Schafe und Iß
Schweine : ohne Notiz . 880 Ferkel und Läv =- r : Fein
bis vier Wochen 9—12. über vier Wochen 13— 15 RA
Läufer 16— Rm . Tendenz : Ferkel und Läuw
tub ' * Uebcrstand .

Devisennotierungen .
Berlin , 6 . Juli 1933 (Funfc

Gehl Briet Geld
6 7. 6. 7. 5. 7.

tiuen .- Air . 1 Pes 0 -9 ^8 0972 0 -921
Canada 1 k . D 2 127 2 -933 2-937
Konstanl 11 . P 2-018 ' -022 2-018
Japan 1 Yen 0884 0 -885 0 .894
Kairo 1 Bg . Pf 14 .45 14 -49 14 -48
London 1 PH . 14 -07 14 . 11 14 -10
Neuyork 1 Doll 3-12 ’ 3 -12 3 -127
Rio de I . IMilr . 0229 0 -231 0-229
Uruguay 1 Peso 1 . 449 1-451 1-449
Amaterd . 100 G. 169 .43 16977 169 -58
Athen 100 Dreh . 2 .423 2-432 2-428
BrQssel 100 Big . 5894 59 -06 58 -99
Bukarest 100 Lei 2 .488 2 -492 2 -488
Budo . 100000 Kr —. -
Danzig 100 Ol . 8212 82 -28 82 -12
Helsgfs . 100 t . M 6214 6-226 6-254
Italien 100 Lira 22 -43 22 -47 22 -35
Jugols 100 Din . 5 -195 5 -205 5 -195
Kowno 100 Lilas 42 -01 42 -09 42 -01
KoDenh . 100 Kr . 62 -79 62 -91 62 -94
Lissab . 100 Esc . 1282 12 -84 12 -85
Oslo 100 Kr . 7068 72 -82 70 -83
Paria 100 Frcs 16 -57 16 -61 16 -59
Prag 100 Kr . 12 .54 12 -56 1254
Island 100 i . Kr . 63 -69 64 -81 63 -94
Riga . 73 -18 73 -32 73 -18
Schweis 100 Fes . 81 -12 81 -28 81 -37
Sofia 100 Leva 3-04 / 3-053 3 -047
Bönnien 100 Pes . 35 -26 35 -34 35 -26
Stockh . 100 Kr . 72 -48 7264 72 -58
Reval . 73 -93 74 -07 73 -93
Wien 100 Sehlll . 46 -9o 47 -Uo 4o -bo

Bri«l
5 . 7.

0 -932
2 .943
2-02®
0 -89*
14 .5«
14 -i 4
3-133
0 .231
1 .451

169 -9®
2 .43«
69.H
2 .49 «

82-2®
6 .26«
22 .40
5 -205
42 -09
63 -06
12 -97
70 -9«
16 -63
12 -5«
64 -06
73-32
81 -53
3-053
35 -3<
72 -72
74 -0«
47 -05

Berliner Devisennotierungen am Usancenmars
vom 6. Juli . London —Kabel 4 .49% , London — Pal >'
85.15 , London —Brüssel 23.98. London —Amüerdas
8.83% , London —Mailand 62.70, London —Madl >'
39.90 , London —Kopenhagen 22.42, London —Oslo 19,9«
Kabel —Zürich 3.86 % . Kabel — Amsterdam 1 .864k-
Kabel —Berlin 3.14 % .

Züricher Devise » vom 8 . Juli . Paris 30 .88 . St»" '
don 17.35, Neuyork 72.50, Belgien 72.40, Italiel
27.67% , Spanien 43.40, Holland 208.25. Berlin 12SF
Wien 73.24, Stockholm 89.25. Oslo 87 .10 . Kovenbaa - '
77.50 . Prag 15.41. Warschau 58.05 . Belgrad 7. Alb -'
2.96 . Konstantinopcl 2 .50, Bukarest 3.08 . Helssngfal '
7.65 , Japan 1.08.
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klmdsicitt aus Berlin und Frankfurt / 6 . Juli
1933

Berliner Kassakurse
5 . 7. 6. 7:

Festverzinsliche , i
tmOeOif 75 .30 75 .60
Rcubesitz 10.3010 .30
6 Wert !,. 23 , Q „

b. 1000 7Ich 69J50
oo

"
)SHcid)S29 69 .37 so

0 Reichs 27 83 .75 83.75
4 „ Schatz« - -

98 75 98 .75
0 Schatz 301 100 103.30
0 Baden 27 88.50 82 .50
0 Bah. 27 84 84.62
0 Sachsen 27 81 82
63011 100.2 100.30
6% „ 31 1 100.1 ICO 1,'
gümtw .t908

dlo . 1909
dto . 1910
dto . 1911
dto . 1913
dto . 1914

- 6 .80
6 .90 6 .80
6 .95 6 .90

5 Rh .M.G. - , 77, ,
0 (7) Stahli« 53 .75 54 .75
GZuckerl-cd 95 95 -12
6 Färbend . 11 5 11b

5 Mer. abg . 12 11 .62
4 Mer. abg . 6 .70 6 .70
4i4Lst.St .l415 .12 15 .12' - 16 .25

1 .25
2 .90
5 .85
5 .70
5 .60
6
5 .65
5 .65
6
5 .65
0 .30
4 .75

1 .15
3
5 .6
6 .70
5 .75
6
5 .70
5 .50
5 .90

0 .25

4 „ Galt,
4 Cft.Rtonei
414 „ SUb.
4 Türl . At>.
4 , Bagd . l
4 „ „ II
4 „ Sollt ,
Türlenlosc
4% Nng. 13
4V4 Ung. 14
4 . Gold
4 „ et . 10
0 „ Kran .
tzSosiaStadt
Anatol .ILöcr — —
. lu .Ilöcr 26 .75 26 .75
. In .Iller 26 .75 26 .75

b Tehuant . — —
4>,-> „ - -

Verkehrswerlc
AG .BcrI-hr 44 43 .75
« llg .Lolalb 83 .37 82 .12
Baltimore 33 30 .0
ssanada ^
D KijcuO B 34 .2o 3o .25
foiciÄ S 99 .12 99 .37
Ha »ag 14 .6 14 . 12
tzamo.Sochb 55 . 75 55 .87
Hnmv .Süd ~ 23
Hansa — 17 -/0
^' olv.Lloyd 16 .25 lo .5
Süd Eiscnb. — —

Bankaktien
« Den 44 .5 44 .75
Sud. Bant — -
Bantyl .iU . 56
Braudaat 89
Baa , 6 dd . 63
. Berel,,«b 100

Berl HDIa. hl

55 .5
68 .25
59 .5
100
91

Commerz !,). *0 .70 50 .75

TanzigPrlv
Dt. SINat.
DT-BanI
DtCeiitrBoD'NolDDiStont
Dt.Hap.Bk.
„ Uebrrlce

DreSdricc
Lux Filter.
Mciii.Hap».
Mit« Bode »
Hst. ssrrDit
Rcichsbank
Rh . Hhpoth .
RHW.Bod.
Sächf .BodC
SüD .BoDen
Wcstd.Bad.
Wien . Blo.

5. 7. 6 . 7 .

55
60

175
54
60
100

60 .5 61 .5
27 .5 27 .5
45 .5 45 .5

1 .12 1
- 68

0 .45 0 .45
144 .5 145 -i.
98 .5 93 .5

71 .25 71 .5

64 .5 64
0 .75 0 .5

IndnsUienkMen
« ccumutnl . 166 164
Aku. 41 .5 40 .75
A.E .G. 22 .12 22 .5
Alfen -Scm. 109 -
AmmenbPa 65 63 .25
Ampcrw . 94 .75 94 .5
A»h.Kohle 72 73
AschailBritu _ 51
„ Sc»«°I> 21 .75 21 .25

AugSb .RM . 54 .25 53 .5
BachmLadc - —
Baialt 22 .5 22 .87
Bass A.» . — -
Bauei.Werke — —
B .M .W. 121 .5122
Bau.Spiegel ZZ 34
Bcmbcrg 52 .25 51 .5
Berger Tsb. 162 .5 162
Bcrgm. El. 12 —
Bl .Gub .Hut - —
_ Hot» -
IßtiätSno 71 .87 72 .75
„ KinDl — —
. « iftüWit 106 .5 10346
„ Malch . 66 .25 66 .3 /
„ RruroDc 41 3g,5

Berth -Mess . 32 31
« cl .Monü , 80 .25 78 .5
BrauAürnb 120 .5 119
Bubiag 176 176
Brlchm .AG .

t.auDufltic oft 98
Brr »,« rligh _ _
Lrem .Wolle 168 —
BiowuBo ». — 14
Buocruo 72 .75 71 .5
saufen opt. — -
« y, .Gulden 52
tihari.Wail . 71 .5
Chail .Hüüe -f-
!z .G .l1hem>- 146

„ äi)7o bc,
Eh .Burlau

Grünau
, Hepden
. Gelsrul
.. Albert
„ Schütter

Ehilllngw
llhade

130

54 .5
72 .5

146 .5
1314 .

59 .5
65

75 .25
58
65 .5

40 .5 40 .*
197 .5 197

Eonc .Berg
. Chemie
„Spinnerei

ConIGummt
. Linoleum

Daimler
Dt.4ltl .TeI .
„ Babcax
„ Baumw.
. CantGaS
. Erdöl
„ Kabel
„ Linoleum

5 . 7 . 6 .
'

48 45

13 12 .5
155 154V.

29 . 37 29
107 507
65 .5 66 .5
79 .75 81 .5
103 - . 108 .5
112 .5 112 !/«
61 .62 61 .62
45 .5 43

„ Schacht
„ Spiegel
„ Steins.
„ Tafelglas
„ Telefon
„ Tonftei »
„ Eisenh .

Dortnr . Akt.
. Ritter

„ Ilnionbr
DSdChromo
„ Gardtnc

„Lpz.Schnell
Düren Met.
DüssHöfe ,

„ Masch.
Dhkh.Wdm .
Thn.Robel
Eintr.Brk.
Eilenb.Verk.
ElcktrDresd
El.Lieser .
Et .Liegnitz
ElSchtegc»
EILichtKr
EngethBräu
Enz .llnion
ErdmanuSd
Erlang.Brg.
EschweilBg.
Tvnlfc11Ttcin
Faradit
FGFarbc»
Feldmühle
ssieltenGui «
FordMotar
ÄetlingEa.
Gelle » berg
Genschow
Germ .Cem
GereIHGIa
Gcsfürel
Glldemcistcr
GrrmeSCo .
Gladb .Wolle
GlaSTchaile
Glau, .Süll.
GlüllauIBr
Koedhard «
Goldfchmtdl
Göri .Waaa
G- ibuer
Grahmana
Grün Bll ».
Gruschwitz
Guanow.
Haberm G
Hallethal
Haaeda
HaneMnI -h
Hamb.El
parbSum« ,

56
76

54
76

- 53 .75
38 .5 40
43 .25 43 .37
163 163
92 .5 91

- 197
50 48
21 21
20 .75 22
65 63

13 .5 12
61 .75 61 .75
160 166 .5
86 83 .6
85

+
101
108
70 6

85 .75

73
+

102/ .
105 '/»
71 .87

71 73
- 203

65 .5 63

128 .5 129
58 66
49 .37 48

- 46

56 .5 £ 6 .5

41
83 .5
50

6

54
41 .5
83 .12
51

9899
133
o4 63
42 .5 42 .5
22 .25 24 .6
23 .75 23 .5

84 .87 83
- 54

36 .5 35
61 .7 j 61 .75

99 96 .5

Horbeuer
HedwigSb
HeidenauPa
HcilmLittm .
HeineCa .
Hemm.Sem.
Hilpert
HindrAuffer
Hirtch Kunf .
Hirschbg.Led
Haetch
Hoism .St .
Hobenlohe
Hotsmann
Hotekbetr.
HutaBreSI .
L.Hntrchenr
Hütteganfer
ezlfe Dero
No. Genug
9!nl>.Plauen
ilülichSulle,
!>ungban8
Kaht- Vorr .
Kal -ghemie
„ Äscherst .

Klöllner
E .H.Knarr
Köblm .Strf .
Koisw.u .che
KolbSchüle
Kallmdiourb
Köln .GaS
SönWrlhclu
SötltzLeder
Kr.THÜ«.
Kronprinz
KniizTrclbr
KvpperSb .
Lahmehcr
Laurahüttc
Leipz.Rieb .
Lropoldgr .
Lindes EiS
Lindftröm
Llngnerw.
Magd.Berg
ManneSm.
MauSfeld
MarieConf.
MarllKühlg
Mafchb.Unt .
Bullau-W .
Mar.Lätie
Mech-Soran
Mech.Siüau
Merl Wolle
Met allgef .
Meo.Kaufflr
Me , « -G .
Miag
Mimola
Miüclftahl
Montecatinl
MÜIH.Berg
MüllerGum.
Aalr.Sellft .
»teckarwerle
ALaufKohIe
Aord .EiS
, Trltol

RordfeeHoch
RordwKrolt

5 . 7.
92
66

6 . 7.
92 .75 Lberbedarf

Oreuftein
Phönirvg .
„ « raunt.

25 5 26 / s^Bintsch
- 5 - 1 rZlaucnSard

7 .25 7 .5

S. 7. 6. 7.
7 .5 7

42 .25 41 .25
33 33 .62

- 120 V,
- 39 .25

8 .12 8
61 .25 61
80
14 .5
55
43 .5
48
35+

80
13
55 .5
43
52 .25

112
48 .5
64
31

4*
159
112 .5

66
38 .6 O

9 .62 10
86 85 .75
119 5 122 .5
51

134
78 .5

52
179
134
775

+
62 .62 6Ich

62
~

60 .5

58

121 ' /(
15 .5
39 .5
38
76 .5

120V.
14 .25
39
38 .5
74

77

62 .5
22

75 .25
33
62 .25
21 .5

68
45 .5
62
115

65
44 .5

17 .75 -

58
515

53
197 =1,

57 .5
50
49
52 .5
198

34 33 .25

76 75
156 .5 152 .5
70 69 .5

30 -

Tüll
Polpphon
PappeWirth
Vreuhengr.
Rabeb .Ezp .
RaSguin
RathgeberW
RauchWalt .
Reichelbräu
RelchrltMrt .
Reineller
Rhelnfelden
RH.Brannf.

Elektra
Metall
Sbregel
Stahl

R.W.E .
R .W.Ka»
RW. Stahl
RlchferDav .
Rieb .Mont.
RicdelHaen
Roddergrub '
Rosenthal
RoüüSuller
Rücksorth
RülgerS
Sachlenw.
„ THLr.PN.
„ webftnhl

Sachtlebcn
Salzdelkurth
SangerhauS
Sarot«
Saurrbrer ;
Schering
Schletz-Desil
Dchlegclbr .
Schl .Berg-S

B .Beuth.
El. »

.. Porti .
SchnctderH .
Schöfserhos
Schönebell
Schött H.
Schub .Salz .
Schullert ei.
Schultheih
F .Schutz >r.
Schwabcnbr .
Seid.Raum.
SiegerSd.
SiemeuSGI.
SiemHaiSle
SinnerAG.
Stadlb.Hütt
Stahl .Chem
StollärCo.
StöhrKamg
Slolb .Sint
StoMoerck
Süd.Immod

Suller
Tall.Conead
Thörl Lei

77_
76_

26 .5 27 .5

26
24

26 .5
24

151 .5 152

42 .5 42 .5

134 .5 133 .5
- 38 .5

42 42
89 -
202 5 205
97 .75 93 .75

- 61 .62
86 86 .25
86 85 .25

65 .5 ~
45 45
460 465
40 “
63 .25 -
41 42
61 .37 60 .37

- 36 .25
35 -
26 26

- 146
168 167

73

+
88

70 .25
3 .5

62ch
89 .5

79 7975
95 .25 93
58 o9 .25
44

40

175
103

43
161
37 .5
17 .25
175
102V»

117 .5 117 .5

- 14
44 .75 45

157 154Vs

+ +

21 -
106 "4 107
39 38 .62
68 .75 69

151 .5 150V<
- 81 .5

Th. Elektr.
„ GaSLpz .

Tietz Köln
TranSradi»
TriptiSPorz
TritonW.
Triumph« ,
p. Tücher
TuchAacheu
TüllFlöha
Union chem.
Barzin.Pap.
BerSpielkart
Ber.Bautzeu
. Böhlers,.
„chcm.Charl .
. Dt.Nillrl
, Glanzftoss
„ Gothania
. Laus .GlaS
„ MetHallrr
„ Schimrfch.
„ Smhrno
„ Stahl
„ Shpcn
Biktariam .
Bogel Tel.
BogtLWotl
Bogtl.Spitze
BolgtHöfsn
Wagner La.
Wanderer

S . 7 . 6 . 7.

110 .5
15 .75

107 -b
15 .62
67 .5

30
101

80

73 .5
38 .5
77
10

- 16

46
70 .25
52 .75

44
71
50 .5

13 .5
21 .5
63

21 .5
63

33 .37 33 .87

39 .75
58 .5

37
57 .5

32 .5 -

58 .
86 .50

57 .5
85 .87

5 . 7 . 6 . 7.
- 97 .75
- 32 .5

120 .5121 .5

WaffSclsenl
Weuderoth
Wcfteregcln
Wefts.Draht
Wickül-L. - -
WihnerMct. 7b 7b
Scih-Fkon - 55
Seltz .Masch. 31 .25 30
Zellft-Ber. 2 .25 -
. Waldha , 43 .25 42 .5

VersiederuoLen
A.-MünchFe 1010 -
Aach.RUck». ISO 150
AllSsussBep 194
dto Lebe» —

195
198

Lpz.Feuer
Magd. « — —

Leben — —
Mannhverf. — —
Thur .« . 655 -

Kolonialwerte
Dt-Lftafr . 41 .50 -
Rcuguinca 147 -14147 .5
LtaoiMinr 15 .5 15 .5
Schautung — 32 .25

Steuergutscheine .
GrICaKur» 86 86
Gr.IIfll . iS3z 97 .12 97 .12

. . 1933 91 . 12 91 .12

. . 1936 84 .87 84 .87

. . 1937 80 .12 80 . 12

. „ 193M77 .12 77 .12

Berliner SiMuftkurse
5 . 7 . 6 . 7.

Anleihen .
» » besitz 75 .25 75,60
Reubesttz 10 .3710 .37

Verkehrswerte
AG I. « erk. -
All . Lokal 83 .25 -
(TgKibi — —
7 ReichSb« , 99 .12 99 37
» apa« — 14 .25
Hamb .-Süd — —
Hansa -D. — — _Nordllohd̂ ^ ch 15 .75
Cte»l - -

Ranken
Bk. cl. W. — —
„ s. Brau — —
ReichSb abg . 144 -/° 146 ',4

imlnstrieaktien
Sklumul. — 163
» ku 41 .75 -
AEG 22 .25 22 .87
BMW - 122
Bemberg — —
BergerTies — —
Berl. KarlSr 71 .25 —
„ » rast Licht IO6V4103 =,4
Berl.Masch — —
Brk.-Brik . — —
BuderuS 72 71 .37

im Tarisblen
Verkehr .

5 . 7 . 6 . 7.
CH- .W- ffer 7125 72 .62
Ehade 197 ( 4198 ‘,4
Et .Gummt — —
Ct-Linol — —
Dalml-Benz 29 —
Dt.At .TeI .

, EontGaS
, Erdöl

- 1035

Klöllner
KakSleerte
Latzmine ,
Laurahüttr
Lropoldgr .
ManneSm.
ManSseld
Mnag
MaziHütle
Metallges.Montecat

5. 7. 6 . 7.
52 .5 52 .5
78 77 .5

38 -
62 .25 61 .8)
21 .87 -
44 .62 44 .5

„ Liriot. — —'
Lrensieln 41 .75 _

„ Eisenh . Phönii —
Eintracht Polyphon
El. Liesee . RH.Braunk. 202 206
„ Licht-Ke.

„ Schlesien
104 .5 105
73

. Elektr»
Sihrinsiahl 85 .25 85?87

Engelhardt RWE. 64 .75 84 .87
IG Farben 128 129 RütgerS 60 .75 60
Feldmühlr Salzdrts. 166 165V«
FeltenGurll 49 .25 - Schl .Berg-S
GelkrnI.Bg. - 56 .62 „ Elektr»
Gessürrl -L. 82 .12 83 .25 Dchub-Salze
Soldschm . Schullert 102 =,.
Hamb . El. Schuilhcih
Harpener 91 .37 91 .25 SiemHalSle
Harsch 60 .5 - StöhrKgaru
Holzmann bb.S 56 .25 Slolb .ZinI
Hotelbctrieb Thür .Gab
Ilse Berg LeonhTtetz
„ Senuh 112 =,# 113 Brr .Stahl

FunghanS 31 - O Bogel Tel.
Kali -Lhem 86 Wefteregela
„ AkcherSl 120 .5 - Sell -Waldb . 43 .5 —

70 .25
83 .75

75 .kS
10 .3j

7

5 .8
6 .25
11 2
5 .5

frankfurter
Festverxinsliche

Dt. Wertb .
6 RerchSant.
Bad. Staat
614 Hess. BllSft
Altbcsitz
Reubesttz
Schutzgeb. li
z Bagd. I
4 „ II
Zolltürlc»
5 Mez. inn.
5 . «uh .
3 „ Silbe,
4 Irrigation

Stadt -Anleihen
f. Sei . 24
6 Tarmft. 26
7 Trebd . 26
7 ffran» . 26
6 Heidclb . 26
8 LubwigSh . 26
H Main, 26
8 Mannh. 26
6 Mannh. 27
8 Ptarzh. 26 —
8 Pirmaf. 26 —
g B .-Bad. 26 —

Sach wer lanlclhen
(ohno Zins )

6 B .-Bad.S - l, 24 10
SBadenw.Kohle23
b Pfandbr. Gold
6 Grobl. Mtzm. 23
6 Hess.BolkS .Rogg.
6 Mdm .St .» ohI.23
6 Pfälz. Shp. 24
3 Rhein . Hup 24
3 lsesswertb

Kassakurse

57
57
04 .25
59

61
5o
64
64

2 .1
6

11
2 . 3
2 . 3
2 .15

Baden « Sohle 2.1 —
7B - d.« o«i .Goid26 78
8 „ „ . 30 82 .5

Ptandbriefe
Pfälzische Hhpothekenbanl
8 Reihe 2—9
8 „ 13
8 . 16- 17
8 „ 21—22

Gold ll
G ; 10
414 Liquid . 0.
414 „ m.

33 .5
84
83 .5
84
83 .5
83 .5
85
4 .5

Rhein . Hhpothelentzanl

- II

8 =
12
84
82
84
74 .5
iU .2ö
H25
3r .2S
U3 .75

.8 Reihe 5—9
8 „ 18—23
8 Reihe 26—30
8. 31

8 „ 3a
8 So, » « . R . 4
7 Gold R. 10
7 Reihe 17
6 „ 12- 13
414 Liquid .

Württ . Hypolhelenbant
8 Serie I u. II 8o .25

Württ. Creditvercin
8 Reihe l 92 .25
8 - 3 _ 87 .5
414 Analoiie« —
3 Saion .Monastir —
3 Tehuantepec 4 7«

Rankaktien
5 . 7. 6 . 7.« dea 44 .2b 44 .25

Bad .Bant 107 -
Branbk .
BahBodenIr —
„ Htzpo.

Berl.HdlSg 91
DD.Banl 5b
.' HtzpMein

Dresdner 45 .5
ssianlsurler —
ssl.Hdvotb .
Luz. « an, 1 .25

- 89
- 63 .5

54
6 /
44 .5
81 .5
69

1 .25

6 . 7.5 . 7.
L"eg .Kredit - -
Psälz.Hhpo. 62 62
Rcichsbank 144 145 .5
Rhein .Hhpo 98 .5 98 .5
Süb .Bode» — —
WienerBI». — —
Wtb .Rotcn 97 97

Truiisporlaktien
ReichSb.Bz. 99 .5 99 .5
Hupng — 14 .5
Heibcib . St . —
Llohd 17 .5 16 .5
Baltimore SO —

Industrieaktien
Löwenbräu 240 240

44
84

44 .25
82 .5

39
12
22

39
11
22

75
13 .70

Beanrrri
„ Blarzh.
. Schwartz
, Eichb.W.
. Wulle
-irr Gebr .
A.E.G.
Bad.Masch.
« ah .Spirgel -
Bergm.Ei. -
Brcm.Bes . 75
Brown-Bo» ~
Cem.Hetdlb 30 .75 / l .b
Daimler " .b 29
Dt. Erdöl —

. GotdSilb i ?OVe 171 =/.
, Linoleum 44 44,5
. « erlag ( 0 - 70 .5
Dhleeh .Wid . J-2 .5 115
EI.Lichtlralt I0o io3 "'s
. Lielernnq ob 80

Enz - Union 72 72
Eh > Molch . “ -
ihaberLTchl 37 37 5
F .G .Farben 128 =,. 123 =4
Seinm.3elt . —
AeU » Guill 49 .5 49
ssrll . Sol

Sessüret
Goldschmidt
Gritzncr
Grün Bits
tzafenmühte
HaidLReu
Hanfw.Füss
HUp.Armal
HirschKups
Hochtic,
Holzmann
Fnag
AunghanS» tcinSchanz
Knorr C.H.
KotbSchüte
Kons .Bran»
Kranhiot
Lahmahcr
Lechwcrtr
Luo .Waizm
Maintraitw
Metallges .
Me , A.G.
Ria «
Mac »»»
Mol.Tarmft
Reckarwerle
Left .Eisenv.
Reiniger G .
Rhein aietl
„ Stamm

RöderGcbr .
RütgrrSw.
Schiri»
SchnenFran,
SchrSiempel
Schullert
Seil Woiss
SiemHalSIe
Sinalro
Süd. Suller
StrodgosI
Thür . Lies.

5 . 7. 6 . 7
- 83 .5

46 43
24 .25 43

- 23b

14
33 33
38 33

9 .5 8 .5
95 99
54 .12 SS

30 .5 -
42 .25 -

85 86

120 .5 119
80

- 63 .25
- 57 . 3

SO SO
5b 5b
36 .12 36 .25
38 38
77 77

50 SO

97 95
bO 50
61 .12 60

-- Nb44 .5 47 .6
103 102 ',.- 15 .25
156 ls3 =,<
47 47
151 160V#

5 . 7.

83?5

6. 7.

- 30
30 -

21 .20 .5

Aer .Dt.cel
- sfatz
Voigt Hä„ .
Botttzom
Walss . W .
Württ . EI .
SrllftAfchas «

Memrl 20 .5 _
Waidtzos 2 .25 42

Msntanaktien
BuderuS 73 72 .5
Eschwciler — —
Gelsenkirch. 57 .25 56 .25
Harprner 92 .75 92 .JXeBerg 155 160 .5» a» Ascher»I 119 .5 -
. Salzdrtl. 159 159
„ Wrssrrrg.
Klöllner
ManneSm.
ManSseld
Phöniz

119 .5 113 ^SO.b 51 .25
63 62
22 22

- - 33 .75 33
RH.Braunk . 200 203 .5
Rheiagahl 86 .75 85V#

84 85
204 203

15 .75 15
- 33 .5

Ried .M #nt.
Salz Heildr
TeüuS
Laurah .
Bei . Stahl

Versieberangsuktie »
Allla« , — —
^ raalana — —

„ ülKItf
Mannheim 27 27

efeichencrnarung :
+ — fein « ngevoi » '»

keine Nachirnge• — ohne Umsatz
S reparnen
* erkn DlviSende

# Ziehung x io ,
O konventerie
• ein . 2. Ligu . Rat«
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